
                                                                                                                 
 

 

 

 

  
 

 

P R E S S E M I T T E I L U N G  
 
Stand der Informationen: 28. März 21:30 Uhr 
 
 

TRINKWASSER-HAVARIE IM BEREICH 
LUTHERSTADT WITTENBERG 
 
 
Sofortiges Abkochgebot für Trinkwasser im Versorgungsgebiet der Stadtwerke Lutherstadt 
Wittenberg 
 
Lutherstadt Wittenberg, 28.03.2024.  
 
Zwischenzeitlich konnte eine Behelfs-Rohrleitung gebaut werden, die dazu dient, den Hochbehälter 
am Gallun weiter mit Wasser zu befüllen. Wie jede Trinkwasserverbindung muss auch diese vor einer 
Freigabe labortechnisch beprobt werden – das dauert bei notwendigen Tests voraussichtlich bis 
einschließlich Ostermontag. In der Zwischenzeit gilt ein Abkochgebot für Trinkwasser und der 
Aufruf zum Wassersparen fort! 
 
Als Notmaßnahmen wurde die Freiwillige Feuerwehr aus dem benachbarten Brandenburg alarmiert, 
die eine Not-Wasserleitung mit 150mm Durchmesser verlegte. Dazu kamen Kräfte des Technischen 
Hilfswerks aus Berlin-Spandau und Thüringen zum Einsatz, die die Versorgung des Krankenhauses 
Paul-Gerhardt-Stift mit Wasser redundant absichern. Landrat Christian Tylsch und Oberbürgermeister 
dankten den Helferinnen und Helfern, den Kameradinnen und Kameraden und allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der beteiligten Firmen für die schnelle, unkomplizierte und lösungsorientierte harte 
Arbeit. „Ich bitte auch die Bürgerinnen und Bürger der Lutherstadt Wittenberg, weiterhin Geduld und 
Ruhe zu bewahren in dieser unangenehmen Situation, die wir uns alle kurz vor Ostern natürlich nicht 
gewünscht haben“, erklärte der Oberbürgermeister am Donnerstagabend im Stab für 
Außergewöhnliche Ereignisse des Landkreises Wittenberg. „Und ich danke allen für ihre bisher 
gezeigte Geduld, die Bereitschaft sich aktiv zu informieren und die sich solidarisch mit unseren 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern gezeigt haben“, ergänzte Landrat Tylsch.  
 
Über die Warnapp Mowas, die alle gängigen Warn-Apps erreicht, informierten wir über die 
erforderlichen Maßnahmen: das sind in erster Linie das Einsparen von Trinkwasser und das Gebot 
zum Abkochen von Trinkwasser. Pflegeheime, ambulante Pflegedienste und Krankenhäuser wurden 
separat informiert. 
 
Zur Einsparung wurden bis jetzt bereits Industriegunternehmen heruntergefahren. Zur Notversorgung 
der Bevölkerung sind Trinkwassertanker in Reserve. Der Fachdienst Brand- und Katastrophenschutz 
und Rettungsdienst der Kreisverwaltung Wittenberg stellt weiterhin den flächendeckenden 
Brandschutz im Landkreis sicher. 
 
Das Einsparen von Trinkwasser ist weiterhin unbedingt erforderlich. Eine Verunreinigung des 
Trinkwassers kann bis zur Entwarnung nicht ausgeschlossen werden. 
 
Für die nachfolgend aufgeführten Nutzungen sollte bis zu einer Entwarnung nur abgekochtes Wasser 
und handelsübliches Flaschenwasser verwendet werden: 
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- Zubereitung von Nahrung, Essen und Getränken, insbesondere für Säuglinge, Kleinkinder, 
Alte und Kranke 

- Abwaschen von Lebensmitteln 
- Herstellen von Eiswürfeln zur Kühlung von Getränken  
- Zähneputzen 
- Medizinische Zwecke 
- Versorgung von Haustieren und Vieh 

Für die Toilettenspülung kann Leitungswasser weiter uneingeschränkt verwendet werden. 
 
Das betroffene Netzgebiet der Stadtwerke umfasst die Trinkwasserversorgung im Stadtgebiet der 
Lutherstadt Wittenberg sowie den Ortschaften Griebo, Apollensdorf, Reinsdorf mit Dobien und 
Braunsdorf, Nudersdorf, Schmilkendorf, Mochau mit Thießen sowie den Wittenberger Ortsteilen 
Trajuhn, Labetz und Wiesigk. Von den Einschränkungen sind über 41.000 Menschen betroffen. 
 
Der Landkreis Wittenberg wurde am Donnerstagmorgen um 6 Uhr über eine Störung der 
Trinkwasserversorgung der Lutherstadt Wittenberg in Kenntnis gesetzt. Bauarbeiten an einer Brücke 
haben am Montagmorgen die Trinkwasserhauptleitung in Richtung Wittenberg beschädigt.  
 
Wir informieren Sie umgehend, sobald die Reparaturmaßnahme abgeschlossen ist! Die 
Telefonnummer der Leitwarte der Stadtwerke Wittenberg sollte bitte nur in dringenden Fällen genutzt 
werden: 03491-470 100. 
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Häufige Fragen und Antworten  
 
Darf ich mit dem unabgekochten Wasser Zähneputzen?  Nein. Mit abgekochtem Wasser ist das 
möglich.  
  
Darf ich duschen? Darf ich meine Hände waschen? Bei einer Reinigung gesunder Haut (zum Beispiel 
keine Ekzeme, keine offenen Wunden) mit warmem Wasser und Seife ist die Gefahr einer Infektion 
oder gesundheitlichen Beeinträchtigung gering. 
 
Was passiert, wenn ich versehentlich Wasser getrunken habe? Das Risiko ist gering, gesundheitliche 
Beeinträchtigungen zu erleiden. Sollten Beschwerden im Bereich Magen und Darm und ein schweres 
Krankheitsgefühl auftreten, können Sie sich an einen Arzt wenden.  
 
Darf ich Kaffee kochen?  
Generell kann das Wasser im abgekochten Zustand für alle Bereiche im Haushalt verwendet.  
  
Wie lange muss ich Wasser sparen?  
Bis auf weiteres muss Wasser im Stadtgebiet der Lutherstadt Wittenberg gespart werden. Wir 
informieren, sobald die besonderen Umstände beendet sind. 
  
Was ist mit dem Einsatz von Geschirrspüler und Waschmaschine?  
Kann grundsätzlich genutzt werden, sollte aber nicht: Bitte sparen Sie wo immer möglich Trinkwasser! 
(wenn Trübungen im Wasser sind, dann sollte die Maschine erst recht nicht benutzt werden). 
  
Helfen Wasserfilter in der aktuellen Situation?  
Nein. Diese helfen nicht bei mikrobiologischer Belastung des Wassers.  
 
Was muss ich beim Thema Kinder beachten?   
Für die Zubereitung von Nahrung, Essen und Getränken darf nur abgekochtes oder abgefülltes 
Trinkwasser aus Flaschen verwendet werden. 
  
Wann muss Wasser abgekocht sein?  
Wenn sie das Wasser in Speisen oder Getränken aufnehmen wollen. Wasser zur Körperpflege muss 
auch Trinkwasserqualität haben.  
  
Was ist mit meinen Haustieren?  
Bitte nur abgekochtes Wasser anbieten.  
 
Wie muss ich das Wasser abkochen? 
Das Wasser muss sprudelnd bei 100 Grad Celsius kochen, eine Mindestkochdauer gibt es nicht - 
sollten Sie auf einem Herd abkochen empfiehlt es sich aber, drei bis fünf Minuten abzukochen. 


